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Ein gutes Beispiel: Gemeinden eines Bezirks  

Martigny – MYénergie, auf 
dem Weg zur Energieauto-
nomie 

Hintergrund 

Die zehn Gemeinden des Bezirks Mar- 

tigny (Bovernier, Fully, Isérables, Leytron, 

Martigny, Martigny-Combe, Riddes, Sail-

lon, Saxon, Trient) verpflichten sich zu 

mehr Energieautonomie. Dieser Walliser 

Region am Rhoneknie gehören Tal- und 

Berggemeinden an: Ein städtischer Bal-

lungsraum mit 20’000 Einwohnern ist 

von Gemeinden mit 200 bis 10’000 

Einwohnern umgeben. Vier dieser 

Gemeinden sind Energiestädte. 

MYénergie 

Bezirk Martigny 
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Engagement  Organisation  

Die Region erkannte 2012, dass ein gros-

ses Potenzial zur Reduktion des Energie-

bedarfs und zur Nutzung erneuerbarer lo-

kaler Energiequellen besteht. So be-

schlossen ihre Gemeinden 2014, sich 

entsprechend zu verpflichten, und setzten 

sich ehrgeizige jährliche Ziele: 2% Erneu-

erung, 30% lokal erzeugter Strom und 

Vorbildfunktion. 

 Mit der Bildung einer Energiekommission, 

der pro Gemeinde je ein Mitglied der Exe-

kutive angehört, ist eine solide Organisa-

tion entstanden. Bei Bedarf werden Un-

terkommissionen gebildet, um das Fort-

schreiten spezifischer Projekte zu unter-

stützen. Sämtliche Beschlüsse werden 

der Präsidenten- und Präsidentinnenkon-

ferenz präsentiert und validiert. 

Schwerpunkte der Zusammenarbeit sind: 

Erfahrungsaustausch, Monitoring der 

Bauwerke, Energieplanung, Finanzhilfen, 

Kommunikation und Vernetzung mit den 

Akteuren vor Ort – Versorger, Vereine, 

Schulen usw. 

 

 

     

     
Mit Unterstützung von  Kontakt  Weitere Informationen 

     
Das Projekt MYénergie wird unter-

stützt von den Gemeinden des Be-

zirks, dem Kanton Wallis und dem 

Energie-Region-Programm von 

EnergieSchweiz für Gemeinden. 

 Régis Monnet 

Gemeindepräsident Isérables  

Präsident der Energiekommission 

regis.monnet@iserables.ch 

+41 26 924 20 51 

 www.myenergie.ch 
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Konkretes Projekt – Energieeffizienz von Gebäuden und erneuerbare Energien 

  

Finanzierung von Audits 
und Kommunikation 
  

Es werden folgende Ziele verfolgt: Ergänzung der bestehenden 

Fördermassnahmen, Anspornung aller Gemeinden zur Unterstüt-

zung von Energieaudits und aktive Kommunikation mit der Bevöl-

kerung. 

  

Feststellung: In gewissen Gemeinden wurden unter anderem Energieaudits finanziell 

unterstützt, aber die Nachfrage war sehr bescheiden. 

Ziele: Im Hinblick auf eine Ausweitung und bessere Sichtbarkeit werden die übrigen Ge-

meinden angespornt, diese Fördermassnahme ebenfalls einzuführen. 

Ergebnis: Dank diesem koordinierten Vorgehen konnten gemeinsam auf die einzelnen 

Gemeinden zugeschnittene Unterlagen erstellt und persönlich verschickt werden, um die 

Bürgerinnen und Bürger anzuspornen, diese Förderbeiträge in Anspruch zu nehmen. So 

konnte die Zahl der Gesuche verzehnfacht werden. 

 

 
 



     

 Konkretes Projekt – Energieeffizienz von Gebäuden und erneuerbare Energien  

   

 

    

   

   

 

 

 

 
Weitere Informationen:  Besuchen Sie unsere Projektdatenbank 

«Für die Durchführung eines Energieaudits bei einem kleinen Chalet in Saxon 

wurden wir von der Gemeinde unterstützt. Die Hauptempfehlung der Studie 

bestand darin, die elektrische Direktheizung durch eine Luft-Wasser-Wärme-

pumpe (LWW) zu ersetzen. Vor der Installation der LWW musste ein hydrauli-

sches Heizungsnetz erstellt werden.  

Die Investitionen in Höhe von CHF 40’000 wurden vom Gebäudeprogramm 

des Kantons mit einem Förderbeitrag von CHF 18’880 CHF und von der Ge-

meinde mit CHF 3’750 CHF unterstützt. Unser Stromverbrauch ist von 11’000 

kWh/Jahr auf weniger als 4’000 kWh/Jahr gesunken und kann mit einer guten 

Regulierung noch weiter gesenkt werden.»  

 

Francois Foglia 

Einwohner der Gemeinde Saxon 

https://www.local-energy.swiss/arbeitsbereich/projektdatenbank.html#/



